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Anderen zum Durchblick verhelfen 
Hubert Nadenow sammelt für den guten Zweck- Brillen schaffen Bildungschancen 
VON BENJAMIN ZILKENS 

STOLBERG. Im Hausflur von Huber! 
Nadenow stapeln sich die Pakete. 
Was nicht etwa daran liegt, dass 
der 74-Jährige sich häufig Dinge 
nach Hause liefern lässt, sondern 
vielmehr daran, dass er seit mittler­
weile zwei Jahren leidenschaftlich 
Brillen sammelt. Nicht für sich, son­
dern für das Hilfsprojekt "Brillen 
weltweit". Paradoxerweise begann 
sein Engagement in einer Zahnarzt­
praxis: "Ich habe damals im Warte­
zimmer gesessen und mein Blick 
fiel auf ein Plakat. Es wurde dazu 
aufgerufen, gebrauchte Brillen nicht 
wegzuwerfen oder zu Hause im Re­
gal zu horten, sondern für die Ini­
tiative "Brillen für Haiti" zu spen­
den . Das war noch im Zuge des 
schweren Erdbebens im Januar 
2010. Da dachte ich bei mir: Du bist 
in Rente, hast Zeit, dabei machst du 
jetzt mit." 

Durch die Region 

Nadenow, der selbst eine Brille 
trägt. startet zahlreiche Aufrufe: 
Im Vichter Dorfladen macht er 
einen Aushang und stellt einen 
Korb bereit, bei den Optikern in der 
Region geht er .. Klinken putzen" 
und auch seine ehemaligen Arbeit­
geber kann er für das Projekt ge-
winnen. 

Hubert Nadenow im Flur seines Hauses. Rund 1.700 Brillen hat er in den vergangenen Tagen in Kartons gepackt. Schon bald 
FORTSETZUNG AUF SEITE 7 werden sie von der Organisation .Brillen weltweit" abgeholt. FOTO: BENJAMIN ZILKENS 

0 
ES FREUT UNS 

.. . dass der Schnee in der 
Region fast vollständ ig 
weggetaut is t. End lich 

zeigt sich die Natur wieder 
in anderen Fa rben. 

0 
ES ÄRGERT UNS 

.. . dass die Wartesch la ngen 
in den Waschstraßen nun 

immer länger werd en. 
Jede Medaille hat eben 

zwei Seiten. 

Übungsplatz Münsterbusch gesperrt 
Bundeswehr veröffentlicht Sicherheitshinweise für Spaziergänger 

STOLBERG. Der Standortübungsplatz Brand- der Platz zwar tagsüber geöffnet, es ist aller­
Münsterhusch ist vom 15. bis 17. Februar so- dings verboten, die Wege zu verlassen. Hun­
wie am 20. und 21. Februar für die Bevölke- de müssen deshalb angeleint sein. Auch ge-
rung gesperrt. Als Hinweis sind rote Flaggen fundene Gegenstände dürfen laut 
an den Eingängen angebracht. Ansonsten ist Bundeswehr nicht berührt werden. ~ 
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Anderen zum Durchblick verhelfen 
Fortsetzung von Seite 1- Die Hilfsbereitschaft in der Region ist überwältigend 

Die Resonanz ist so über­
wältigend, dass er zusam­
men mit seiner Frau, die ihn 
tatkräftig unterstützt, an­
schließend tagelang durch 
die Region fährt, um alle 
Brillen einzusammeln. Von 
Stolberg nach Eschweiler, 
weiter nach Düren und bis 
nach Jülich. ..Das Telefon 
stand einfach nicht mehr 
still", berichtet er nicht ohne 
Stolz. 

Dabei habe er auch Mo­
mente erlebt, bei denen ein 
Kloß im Hals zurückgeblie­
ben sei: . In vielen Fällen ha­
ben mir Frauen und Männer 
die Brillen ihres verstorbe­
nen Partners überreicht und 
aus dessen Leben erzählt. 
Aber alle haben mir gesagt, 
dass es gut sei, dass die Bril­
le nun noch einen Zweck 
hat. Das hat mich sehr be­
rührt und das wirkt auch 
nach. " 

Die gesammelten Bril-

INFO 

Jen- übrigens auch Sonnen­
brillen - verschickt er zu­
sammen mit der Stolberger 
Zahnärztin Christina Ha­
kansson, die in ihrer Praxis 
ebenfalls eine Sammelbox 
hat, nach Koblenz, direkt zur 
Aktion .,Brillen weltweit". 
Dort werden sie von ehren­
amtlichen Mitarbeitern und 
Langzeitarbeitslosen unter 
die Lupe genommen. Kleine 
Reparaturen - etwa ein ge­
brochener Bügel - können 
vor Ort ebenfalls noch erle­
digt werden. .,Die Brillen 
sollten aber schon noch voll 
gebrauchsfähig sein", so Na­
denow. Anschließend wer­
den sie in die Krisengebiete 
der Erde verschickt, wo der 
Bedarf am größten ist. .. Und 
das ist leider längst nicht 
mehr nur Haiti", fügt Her­
bert Nadenow hinzu. 

Wenn man den Rentner 
danach fragt, warum er der 
Aktion seitdem die Treue 
hält und so viel Zeit dafür in­
vestiert, holt er ein wenig 
aus . • Ich bin viele Jahre zur 
See gefahren, war in Afrika 
und der Karibik. Ich habe 
das Elend in der Welt wirk­
lich hautnah erlebt. Diese 
Bilder vergisst man nicht. 
Und dagegen möchte ich et­
was tun. Kinder, die nicht 

Ein Sammelsurium an Brillen für Menschen in Krisengebieten FOTO: BENJAMIN ZILKENS 

Die Aktion ., Brillen weltweit" 
ist im Internet unter www.bril­
lensammelaktion.de zu finden. 
Herr Nadenow ist telefonisch 
unter Ql 02402/71953, Frau 
Ha kansson unter Ql 
02402/24051 erreichbar. 

gut sehen können, haben ja 
ohne Brille gar nicht die 
Möglichkeit, richtig lesen 
und schreiben zu lernen. Ge­
schweige denn später eine 
Arbeitsstelle zu finden." 

Gewinnen Sie zum EI6FFNUNG5}U81LAUM 1U11 Z. Fe6rHr Z017 
GUTSCHEINE im Wert von 50 €, 100 € und 200 €! 

Mo.- Sa.: von 18 bis 22.30 Uhr 
Sonn- und Feiertage: von 12 bis 22 Uhr von 12 bis 14.30 Uhr 

• pro Person: 8, 90 € • pro Person: 15,90 € (o. bras. Grill) 

• Kinderunter 1ZJahren: 6,50 € • Kinderunter 1ZJahren: 9,90 € 
• Kinderunter 8Jahren: 4,50 € • Kinder unter 8 Jahren: 5, 90 € 
• Kinder unter 4 Jahren: kostenlos • Kinder unter 4 Jahren: kostenlos 
• Gäste über 70 Jahre: 6, 90 € • Gäste über 70 Jahre: 13,90 € 

Gut-Dämme-Str. 10-12 · 52070 Aachen 
02 41 I 93 67 84 88 • www.chinainaachen.de 

In diesem Jahr wird Hu­
bert Nadenow 75 Jahre alt. 
Sein Alter hindert ihn aber 
nicht daran, weiterzuma· 
chen. Zumindest so lange die 
Gesundheit mitspielt. Des-

halb fährt er auch in dieser 
Woche wieder zu den Sam­
melstellen in der Region. 
Diesmal wird eine besondere 
Brille dabei sein: nämlich die 
Zehntausendste. A 

Große Küchen-Aktion! 
Nur bis 28.2.! Sensationelle Rabatte auf Granit 
und Geräte für Ihre Küche!* 

Monnetstraße 7, T: 0 24 05 14 79 480 
Geöffnet: Mo 10 - 18 Uhr, Di I Mi 9- 18 Uhr, 
Do I Fr 10- 19 Uhr, Sa 9- 18 Uhr 
Michael. Marquardt GmbH l Co. KG, O.terf.tdstr. Z-4, W869 Emleben •Aehtlln&; R1b1tt1 beuetlen IH:h 
•uf Prein inVerbindun&mlt dem Kauf ein., komplett.n Kilch.. Nicht fUr bereibiJetltl&te Kiufe. Sotat~&• 
der Vorrat reicht. Nur tilr Gerita und Gran1t uaakt_u., Aktion. Nur bia 28.2.17. Für Granit &ilt auS.nlarn 
Praia• pro lfd. M•t• für G4· und G5·Kantan, 85 crn Tiat. 

Deutschlands Nr. 1 
für Küchen mit Granit 
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